Sehr geehrte Mentee!

Mein Name ist Karin Donnerbauer und ich absolviere derzeit den Master of Science in Human Resource Management and Organizational Development an der Privatuniversität für Management in Wien. Im Rahmen dieses Studienganges bearbeite ich im Zuge meiner Master Thesis das Thema „Mentoring – ein Instrument zur Förderung der Chancengleichheit?“ 
Da Sie an einem Mentoringprogramm für Frauen teilnehmen bzw. teilgenommen haben, wende ich mich über Ihre verantwortliche Stelle an Sie, mit der Bitte etwas Zeit zu erübrigen, um sich an meiner Befragung zu beteiligen. 
Ich bitte Sie den ausgefüllten Fragebogen an folgende Mail-Adresse bis spätestens 28.09.2007 zu retournieren:

karin.donnerbauer@oenb.at
Ihre Rückmeldungen werden vertraulich behandelt und für die Arbeit anonymisiert. Ich werde die Ergebnisse meiner Befragung jedenfalls an meine Kontaktperson Ihrer Institution senden, so dass Sie bei Interesse darauf Zugriff haben.
Abschließend möchte ich mich schon jetzt für ihre Mitwirkung bedanken. 

Mit besten Dank

Karin Donnerbauer

Daten zur Person
1) Alter
	20-30 Jahre
	 FORMCHECKBOX 


	31-40 Jahre
	 FORMCHECKBOX 


	41-50 Jahre
	 FORMCHECKBOX 


	älter
	 FORMCHECKBOX 



2) Derzeitige Position:
	


Fragen zum Mentoringprogramm:

3) Über welche Zeitspanne erstreckt sich das Mentoringprogramm: 
	Bis 6 Monate
	 FORMCHECKBOX 


	6-12 Monate
	 FORMCHECKBOX 


	12-24 Monate
	 FORMCHECKBOX 


	Länger als 24 Monate
	 FORMCHECKBOX 



4) Haben Sie das Programm bereits vollständig durchlaufen

	Ja
	 FORMCHECKBOX 


	Nein
	 FORMCHECKBOX 



5) a) Welche der folgenden Programmteile wurden in Ihrer Institution angeboten?
     b) Bitte geben Sie für alle Teile eine Einschätzung hinsichtlich ihrer Relevanz für die 
         Förderung der Chancengleichheit ab?

	
	a)
	b)

	Programmteil
	Anbot vorhanden
	sehr wichtig
	wichtig
	teilweise wichtig
	fast unwichtig
	ganz unwichtig

	Kick-off Veranstaltung
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Regelmäßige persönliche Treffen mit Mentor
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Teilnahme an Arbeitssitzungen des Mentors
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Vorgegebene Treffen mit der Gruppe der Mentees
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Weiterbildungs-angebot
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Supervision
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Offizielle Ver-anstaltung zum Programmende
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



6a) Welches Geschlecht hat bzw. hatte Ihr Mentor?

	Weiblich
	 FORMCHECKBOX 


	Männlich
	 FORMCHECKBOX 



6b) Spielte das Geschlecht für Sie eine Rolle?

	Ja
	 FORMCHECKBOX 


	Nein
	 FORMCHECKBOX 



6c) Wenn ja warum?

	     


7a) Wie viele Mentees durchliefen gleichzeitig mit Ihnen das Programm?

	Kleiner 5
	 FORMCHECKBOX 


	5 - 10
	 FORMCHECKBOX 


	10-20
	 FORMCHECKBOX 


	Größer 20
	 FORMCHECKBOX 



7b) Empfanden Sie diese Gruppengröße hinsichtlich der Möglichkeiten der Vernetzung mit anderen für optimal? 
	Zu groß
	 FORMCHECKBOX 


	Optimal
	 FORMCHECKBOX 


	Zu klein
	 FORMCHECKBOX 



7c) Wenn nicht optimal, warum?

	     


8) a) Welche der folgenden Themen wurden während des Mentoringprogramms 

         behandelt?
     b) Bitte geben Sie für alle Themen eine Einschätzung hinsichtlich ihrer Relevanz für 
         die Förderung der Chancengleichheit ab?

	
	a)
	b)

	Thema
	Thema behandelt
	sehr wichtig
	wichtig
	teilweise wichtig
	fast unwichtig
	ganz unwichtig

	Auftreten der Mentee
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Gemeinsame Erarbeitung von beruflichen Strategien
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Karriereplanung und Besprechung möglicher Hindernisse
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Kulturelle Fragestellungen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Beziehungen zu KollegInnen,  Vorgesetzten
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Beratung in konkreten Situationen, bei aktuellen Fragen u. Schwierigkeiten des Mentee
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Kombination Beruf/Privatleben
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Austausch und Vernetzung mit Personen meiner Qualifikationsstufe
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Austausch und Vernetzung mit Personen einer höheren Qualifikationsstufe
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Wiedergabe der eigenen Erfahrungen des Mentors
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Einführung in informelles Wissen über eine Organisation oder Abläufe im Berufsleben
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Fachliche Unterstützung
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



9) In der Literatur wird eine Reihe von Chancen für Frauen durch Mentoringprogramme erwähnt. Bitte wählen Sie jene Punkte aus, die aus Ihrer Sicht durch das Mentoringprogramm beeinflusst wurden. Ergänzen Sie bitte auch mögliche weitere Punkte.
	Aufstieg in höhere Position
	 FORMCHECKBOX 

	Gewinnung von Selbstvertrauen
	 FORMCHECKBOX 


	Gehaltssteigerung
	 FORMCHECKBOX 

	Kennen lernen informeller Spielregeln
	 FORMCHECKBOX 


	Mehr Verantwortung im gleichen Bereich
	 FORMCHECKBOX 

	Allgem. berufliche Orientierung
	 FORMCHECKBOX 


	Wechsel in einen anderen Bereich
	 FORMCHECKBOX 

	     
	 FORMCHECKBOX 


	Erfahrungsaustausch
	 FORMCHECKBOX 

	     
	 FORMCHECKBOX 


	Persönliche Weiterentwicklung
	 FORMCHECKBOX 

	     
	 FORMCHECKBOX 


	Netzwerkerweiterung
	 FORMCHECKBOX 

	     
	 FORMCHECKBOX 


	Entscheidungshilfe in schwierigen Situationen
	 FORMCHECKBOX 

	     
	 FORMCHECKBOX 


	Neue Ideen und Anregungen für Führungsrolle
	 FORMCHECKBOX 

	     
	 FORMCHECKBOX 



	Unterstützung in Karriereplanung
	 FORMCHECKBOX 

	     
	 FORMCHECKBOX 



10) a) Folgende Qualitäten von Mentoren werden in der Literatur genannt. Bitte schätzen Sie diese nach der Wichtigkeit für Mentoringprogramme ein.
b) Kennzeichnen Sie bitte jene Punkte die besonders für die Förderung der Chancengleichheit wichtig sind.
	
	a)
	b)

	
	sehr wichtig
	wichtig
	teilweise wichtig
	fast unwichtig
	ganz unwichtig
	Chancen-gleichheit

	Fähigkeit, Wissen zu vermitteln 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Bereitschaft Erfahrungen weiterzugeben
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Motivation, an der Entwicklung von Personen mitzuwirken
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Berufserfahrung
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Großes Kontaktnetz
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Kenntnis der internen Strukturen des Unternehmens
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Kenntnis der Branche
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Bereitschaft, andere zu unterstützen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Guter Ruf
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Bringt neue Ansichten ein
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Fortsetzung Frage 10
	a)
	b)

	
	sehr wichtig
	wichtig
	teilweise wichtig
	fast unwichtig
	ganz unwichtig
	Chancen-gleichheit

	Verschwiegenheit
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Einfluss
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Erfolg
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Lebenserfahrung
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Gesunder Menschenverstand
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Wahrnehmungsgabe
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Zeit
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



Im Folgenden finden Sie Aussagen im Zusammenhang mit Mentoringprogrammen und der Förderung der Chancengleichheit. Bitte bewerten Sie diese auf Grund ihrer gemachten Erfahrungen.
11) „Viele Maßnahmen für Frauen wirken nach außen so, als fehle den Frauen etwas, weshalb sie noch nicht in Führungspositionen gelangt sind. Deshalb wurden in den letzten Jahren spezielle Frauen-Trainings angeboten, um angebliche Defizite auszugleichen. Mentoring bietet da einen neuen Ansatz: Die Kompetenz von Frauen wird sichtbar gemacht und das Selbstbewusstsein gestärkt, ohne den Anschein von Defiziten zu erwecken“ 
	Stimme völlig zu
	Stimme zu
	Stimme ehr nicht zu
	Stimme nicht zu

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



12) „Mentoring ist kein exklusives Frauenprogramm, da die Mentoren auch Männer sind – eben weil es in höheren Positionen noch nicht besonders viele Frauen gibt. Zum ersten Mal greift ein Konzept zur Chancengleichheit von Frauen, bei dem Männer mitmachen können und das in einer positiven Rolle.“
	Stimme völlig zu
	Stimme zu
	Stimme ehr nicht zu
	Stimme nicht zu

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



13) „Männliche Mentoren können am Beispiel ihrer Mentees etwas über die Besonderheiten von weiblichen Karrieren lernen. Außerdem bekommen sie aus der Nähe mit, welchen Benachteiligungen Frauen möglicherweise begegnen. Männliche Führungskräfte bei denen Appelle und Erklärungen aus Frauenmund auf taube Ohren stoßen mögen, können durch das Vorbild eines gleichrangigen Kollegen durchaus ins Nachdenken kommen oder zur Diskussion angeregt werden.“
	Stimme völlig zu
	Stimme zu
	Stimme ehr nicht zu
	Stimme nicht zu

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



14) „Mentoring ist ein gutes Instrument, um Netzwerke für Frauen zugänglich zu machen. Der Mentor kann seine Mentee mit Strukturen und Spielregeln vertraut machen und ihr Kontakte vermitteln. Einer einzelnen Frau, die man für gut hält, ist man eher bereit, Türen zu öffnen.“
	Stimme völlig zu
	Stimme zu
	Stimme ehr nicht zu
	Stimme nicht zu

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



15) „Mentoring ist eine Möglichkeit die Motivation für qualifizierte Frauen zu stärken, da erkennbare Perspektiven auf Führungsaufgaben Mitarbeiterinnen zu mehr Leistung anspornen.“
	Stimme völlig zu
	Stimme zu
	Stimme ehr nicht zu
	Stimme nicht zu

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



16) „Für den Einzelfall finden sich mithilfe eines einflussreichen Mentors eher Möglichkeiten und Wege, nicht nur die Karriere zu fördern, sondern auch zunächst vielleicht unkonventionell anmutende Lösungen für eine Vereinbarkeit von Beruf und Familie zu finden und im Unternehmen durchzusetzen“ 
	Stimme völlig zu
	Stimme zu
	Stimme ehr nicht zu
	Stimme nicht zu

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



17) „Es ist kein Über-den-Schatten-springen notwendig, denn wer das informelle Ratsuchen nicht schafft, das ein gewisses Heraustreten aus der Menge fordert, kann in einem Mentoring-Programm geführt und geleitet werden, was jene Frauen begünstigt, die sonst eher in der zweiten Reihe stehen bleiben würden.“ 

	Stimme völlig zu
	Stimme zu
	Stimme ehr nicht zu
	Stimme nicht zu

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



Weitere Anmerkungen zu diesem Thema aus ihrer Sicht:
	     


DANKE!!!










